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Wegen Betriebsausfl ugs geschlossen
Am Freitag, 11.12.2009 sind das Brühler Rathaus, die Büche-
rei und das Hallenbad wegen eines Betriebsausfl uges geschlos-
sen. 

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Montag, den 14.12.2009, um 18:00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.  Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2.  Fassadensanierung sowie Umbauten, Erweiterung bei der 

Marion-Dönhoff-Realschule
3.  Umbau und Erweiterung der Festhalle - Auftragsvergaben
4.  Anpassung der Elternbeiträge in den örtlichen Kindergärten
5. Stromliefervertrag mit der EnBW
6. Annahme von Spenden
7. Informationen durch den Bürgermeister
8.  Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Ausbildungsstellen im Rathaus Brühl zu besetzen! 
Die Gemeinde Brühl stellt zum 1. September 2010 für das Ausbil-
dungsjahr 2010/2011 Ausbildungsplätze für folgende Berufe zur 
Verfügung:

Verwaltungspraktikant/in für die Beamtenlaufbahn
des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes

Mit der Strukturreform zum 01.01.2007 wurde die Ausbildung für 
den gehobenen Verwaltungsdienst abermals geändert und auf einen 
Bachelorstudiengang umgestellt. Durch die Umstellung wurde die 
Ausbildungszeit um ein halbes Jahr auf dreieinhalb Jahre verkürzt 
und das Prüfungswesen verändert. An Stelle der bisherigen Zwi-
schen- und Abschlussprüfung sind sogenannte studienbegleiten-
de Prüfungen getreten. Bei der abschließenden Bachelorprüfung 
handelt es sich zugleich um die Laufbahnprüfung. Am Beginn der 
Ausbildung steht ein sechsmonatiges Einführungspraktikum, an 
das sich der Vorbereitungsdienst anschließt, der aus dem Bache-
lorstudiengang besteht. Der Vorbereitungsdienst insgesamt gliedert 
sich in ein Grundlagenstudium, welches auf 17 Monate festgesetzt 
wurde, in eine 14 Monate dauernde praktische Ausbildungsphase 
sowie ein fünfmonatiges Vertiefungsstudium. Das Grundlagen- und 
Vertiefungsstudium ist an der Hochschule für öffentliche Verwal-
tung in Kehl vorgesehen.
Voraussetzung:  Abitur oder Fachhochschulreife sowie vorläufi ge 
Zulassung durch die Hochschulen Kehl oder Ludwigsburg
Wichtig:  Nur wer mit dem Erhalt der vorläufi gen Zulassung den 
ersten Teil des Zulassungsverfahrens bestanden hat, kann sich für 
die Ausbildungsstelle bei der Gemeinde Brühl bewerben.

Verwaltungsfachangestellte/r
der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung.

Die Ausbildung dauert grundsätzlich 3 Jahre. Während der ersten 
zwei Ausbildungsjahre fi ndet Berufsschulunterricht in Blockform 
statt, wobei die Auszubildenden die Fachklasse für öffentliche Ver-
waltung an einer kaufmännischen Berufsschule besuchen. Gegen 
Ende der Ausbildung besuchen die Auszubildenden für ca. 3 Mona-
te den Lehrgang zur Vorbereitung auf die Ausbildungsabschluss-
prüfung an einer Verwaltungsschule; die Abschlussprüfung wird 

von einem Prüfungsausschuss des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
abgenommen.
Wenn wir für eines unserer beiden Ausbildungsangebote Ihr Inte-
resse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Brühl, Haupt-
straße 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zu den Ausbildungsplätzen stehen Ihnen persönlich 
oder telefonisch die Herren Geschwill (Tel. 06202/2003-24) und 
Stohl (Tel. 06202/2003-28) zur Verfügung. Informationen über 
unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Praktikantenstellen im Erziehungsbereich  
der Gemeinde Brühl!
Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin 01.09.2010 für 
das Haus der Kinder sowie die Gesamteinrichtungen Kernzeit/Hort 
an der Schillerschule und Kernzeit/Hort an der Jahnschule
Praktikantinnen/en
- im sozialpädagogischen Bereich
- zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres
- zur Ableistung des Anerkennungsjahres
Das freiwillige soziale Jahr wird in Kooperation mit dem Wohl-
fahrtswerk für Baden-Württemberg organisiert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstraße 1, 68782 Brühl.
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Langloh-Zakouri als 
Leiterin des Hauses der Kinder unter der Rufnummer 06202/72882 
sowie die Hortleiterinnen an der Schiller- bzw. Jahnschule, Frau 
Fonje (Rufnummer 06202/702823) und Frau Ruprecht (Rufnum-
mer 06202/703074), zur Verfügung.

Verlegung des Wochenmarktes in Brühl
Wegen der bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und des Jahres-
wechsels fi ndet der Wochenmarkt bereits am
Mittwoch, dem 23. Dezember 2009, ab 13.00 Uhr bzw. am
Mittwoch, dem 30. Dezember 2009, ab 13.00 Uhr 
auf dem Parkplatz Kirchenstr./Ecke Karpfengasse statt.

Friedhöfe der Gemeinde 
- Ablauf Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigung -
Die Nutzungsberechtigung der Wahlgräber:
FA/R/I/00013 (Friedhof Brühl)
WA/VIII/00012 (Friedhof Brühl)
F/IX/00013 (Friedhof Brühl) 
WA/T/XIV/00003 (Friedhof Brühl)
WA/T/XIV/00006 (Friedhof Brühl)
WA/T/XIII/00025 (Friedhof Brühl)
WA/T/XIII/00026 (Friedhof Brühl)
WA/T/XIII/00029 (Friedhof Brühl)
WA/IX/00030 (Friedhof Brühl)
WA/C/00043 (Friedhof Rohrhof)
WA/C/61(A) (Friedhof Rohrhof)
WA/E/00044 (Friedhof Rohrhof)
ist nach § 12 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl abgelau-
fen.
Die Nutzungsberechtigten (Angehörigen) werden gebeten (sofern 
noch nicht geschehen), sich mit dem Bürgermeisteramt, Herr Dirk 
Faulhaber, Rathaus Zi. 210, Tel. 2003-26, zwecks Grabverlänge-
rung in Verbindung zu setzen bzw. die Grabstätte abzuräumen.
Mit dem Ablauf der Ruhezeit (20 Jahre) endet auch bei den Rei-
hengräbern
Friedhof Brühl RG-F-X 
Friedhof Rohrhof RG-F-H 
die Verfügungsberechtigung der Hinterbliebenen.
Diese Gräber müssen nach 20 Jahren von den Angehörigen abge-
räumt werden.
Bei Fragen stehen wir unter o.g. Telefonnummer gerne zur Verfü-
gung.
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Altersjubilare
12.12. Frau Rosa Krupp geb. Probst, Spraulache 43 83 Jahre
12.12.  Frau Helene Kastner geb. Wenzel,  

Mannheimer Landstr. 25 91 Jahre
13.12. Herr Klaus Neef, Mannheimer Str. 66 80 Jahre
13.12.  Frau Klara Schneider geb. Schneider,  

Am Schrankenbuckel 8 81 Jahre
13.12.  Frau Wilhelmine Neff geb. Drachsler,  

Anton-Bruckner-Str. 6 96 Jahre
13.12.  Frau Änni Petri geb. Bauer, Ketscher Str. 37 84 Jahre
13.12.  Frau Waltraud Hogen geb. Waidler,  

Adlerstr. 14 78 Jahre
14.12.  Frau Lieselotte Balasch geb. Baust,  

Richard-Strauss-Str. 9 76 Jahre
14.12. Herr Adolf Klein, Ahornstr. 1 75 Jahre
14.12.  Frau Margarete Flicker geb. Nelson,  

Rheinauer Str. 23 87 Jahre
14.12.  Frau Gertrud Mechler geb. Butz,  

Karl-Theodor-Str. 4 84 Jahre
15.12.  Frau Helga Apitz geb. Tarnick,  

In der Ziegelei 9 85 Jahre
15.12.  Herr Gerhard Blesch, Sperberweg 9 75 Jahre
16.12.  Frau Herta Glaiber geb. Leonhardt,  

Frieda-Nadig-Str. 14 84 Jahre
17.12.  Frau Gisela Schwarz geb. Steinhübl,  

Mannheimer Landstr. 23 86 Jahre
17.12.  Frau Marianne Dohle geb. Vogel,  

Bahnhofstr. 41 75 Jahre
17.12.  Frau Lina Bachmeier geb. Jankowski,  

Habichtstr. 8 91 Jahre
17.12. Frau Jeannine Garin geb. Benard, Voßstr. 10 84 Jahre
18.12. Herr Erich Stettin, Mozartstr. 10 76 Jahre
18.12.  Frau Herta Brünner geb. Gatzenmeyer,  

Mannheimer Landstr. 23 89 Jahre
18.12.  Frau Eva Maria Zelch geb. Blaschke,  

Oftersheimer Weg 17 83 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg vom 
04. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über das 
Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubi-
laren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit eine Aus-
kunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröf-
fentlichung seiner Daten unterbleibt.

Wir beabsichtigen auch 2010  wieder, von allen Ehejubilaren ab der 
goldenen Hochzeit, sowie von allen Bürgerinnen und Bürger ab 
dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffentlichen:
- Namen
- akademische Grade
- Anschriften
- Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel. 2003-13,  Zimmer 218
Geburtstag: Tel.: 2003-23 oder 2003-34,  Zimmer 214

„Wasser Marsch!“ für das Spieleparadies 
im Steffi -Graf-Park

Im November wurde der neue Wasserspielplatz eingeweiht, rein 
klimatisch gesehen zumindest riskant. Die Temperaturen waren 
aber frühlingshaft hoch und auch der Himmel sorgte nicht für 
Wasser auf dem Spielplatz, dieses Wasser kam nur aus der wenige 
Tage vorher nochmals „verstärkten“ Wasserpumpe, als der herrlich 
angelegte Wasserspielplatz im Steffi  Graf Park feierlich eingeweiht 
wurde
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Was von dem neuen Wasser-
spielplatz zu halten sei, machten 
die Kinder des Hortes der Schil-
lerschule und die Kinder des 
Grundschulchores unübersehbar 
klar. Beide Gruppen gestalteten 
das Programm begeistert mit, 
aber im Grunde konnten sie es 
kaum erwarten, sich nach der 
Rede von Bürgermeisters Dr. 
Ralf Göck auf die Wasserpum-
pe, Kanäle und die kleinen Stau-
dämme zu stürzen. „Einfach 
super“, so der siebenjährige 
Johannes und die achtjährige 
Sophia Marlin. Neben den klei-
nen zeigten sich aber auch die 
großen Brühler vom neuen 
Spieleparadies mit Wasser 

begeistert. „Wir haben viel Geld investiert, und es hat sich gelohnt“, 
hob Göck in seiner kurzen Ansprache hervor. Immerhin 84.000 
Euro nahm die Gemeinde in die Hand, um den Spielhügel mit dem 
gemeinnützigen Verein „Naturspur“ neu zu gestalten. Neben dem 
Wasserspielplatz wurde auch noch eine Spielelandschaft für Klein-
kinder verwirklicht. 
Neben dem Bürgermeister waren auch zahlreiche Gemeinderats-
mitglieder vor Ort, und es war nicht zu übersehen, dass sich einige 
insgeheim wünschten, doch noch einmal Kind zu sein. Wie sonst 
sollte man die gemeinsamen öffentlichen Anstrengungen an der 
Pumpe des Wasserspielplatzes deuten ...

 
Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einer Dauerkarte für die örtlichen Bäder:
Wir bieten Ihnen: 
Erwachsene Kinder ab 6 Jahre/Jug. 
 Ermäßigte
Jahreskarte 2010 
80,00 € 35,00 €
Frei- und Hallenbad
Saisonkarte Hallenbad 
45,00 € 25,00 €
Saisonkarte Freibad 2010 
45,00 € 25,00 €
Dutzendkarte für Frei- und Hallenbad
30,00 € 15,00 €
Die Karten sind zu den üblichen Öffnungszeiten an der Hallenbad-
kasse erhältlich.
Massage - Wellness pur:
Für folgende Termine nehmen wir an der Hallenbadkasse Anmel-
dungen entgegen:
Dienstag, 15.12.09
8.30-11.30 und 16.00-19.30 Uhr
Dienstag, 29.12.09
16.00- 19.30 Uhr

Mitteilung an unsere Badegäste:
Am Freitag, den 11.12.2009 ist das Hallenbad wegen des 
Betriebsausfl uges der Gemeinde ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis
Ihr Bäderteam

Preisverleihung: Forum Erziehung lud Gewinner des 
Luftballonwettbewerbs vom Weltkindertag ein
Ein Luftballon fl og bis nach Essen
Vor einigen Tagen erinnerten sich elf Kinder nochmals an den 
achten Weltkindertag im September in Brühl. Hier hatten sie an 

verschiedenen Workshops teilgenommen, so auch an dem Luftbal-
lonwettbewerb.
Die Kinder sind Gewinner des Wettbewerbs und waren von dem 
Veranstalter, dem Forum Erziehung, das sind die sechs Kinder-
gärten aus Brühl und Rohrhof zur Preisverleihung in das Haus der 
Kinder eingeladen worden.
Von den ca. 250 Luftballons, samt Karten, die bei dem Kinderfest 
den „Flug antraten“, wurden 29 Karten gefunden und zurück nach 
Brühl geschickt.
Die Luftballons fl ogen dieses Jahr in nordwestlicher Richtung. 
Die kürzeste Strecke war 20 Kilometer, der Luftballon wurde in 
Ramsen in der Pfalz gefunden. Die weiteste Entfernung, die ein 
Luftballon gefl ogen ist, war 272 km Luftlinie, er wurde in Kamp-
Lintfort, Nordrhein-Westfalen, gefunden. Die Auswertung erfolgte 
mit dem Navigator, der auch die Luftlinie anzeigt.
Der Hauptpreis ging an Florian Deutsch, er erhielt eine Jahreskar-
te für das Frei- und Hallenbad. Der zweite Preis ging an Giulio 
Leandro Santo, eine Saisonkarte für das Freibad. Der dritte Preis, 
ebenfalls eine Saisonkarte, aber für das Brühler Hallenbad, wurde 
Talisa Lechner übergeben.
Weitere Preise aus den Händen von Erzieherinnen der örtlichen 
Kindergärten gab es für Jan Kaufmes, Matheo Mitsch, Marie Bick-
le, Fabian Schalber, Tiziana Suma, Paul Erning, Fabian Reffert und 
Line Patzsche.
Alle Gewinner nicht nur die drei Hauptgewinner, freuten sich 
sichtlich. 
Alle Kinder bekamen neben dem Preis noch eine Urkunde über-
reicht.
Das Kinderfest wird von den Trägern aller sechs Einrichtungen 
unterstützt. Auch die Preise für den Luftballonwettbewerb sind 
gespendet, zum einen von Seiten der Gemeinde Brühl – die Karten 
für das Frei- und Hallenbad und Gutscheine und Sachpreise von der 
Sparkasse Heidelberg, Filiale Brühl.

Allen Förderern ein herzliches Dankeschön!
Bei Kuchen, Gebäck und Getränken verweilten die Gewinnerinnen 
und Gewinner mit ihren Eltern und Geschwistern noch ein wenig.

Haus der Kinder
Vom Gemeindekindergarten zum Haus der Kinder 
Nun ist es auch nach außen hin sichtbar, die Schilder mit dem 
„neuen Namen“ sind angebracht worden. Fünfunddreißig Jahre 
war es der Gemeindekindergarten, und seit Beginn des laufenden 
Kindergartenjahres heißt die Einrichtung „Haus der Kinder“. 
„Haus der Kinder“ deswegen, da nicht nur Kinder im Kindergar-
tenalter, d.h. von drei Jahren bis zum Schuleintritt, aufgenommen 
werden, sondern bereits Kinder ab dem ersten Lebensjahr. Für alle 
Altersstufen wird die verlängerte Öffnungszeit von 7.30 – 14.00 
Uhr angeboten. 
Gemeinsam mit den Eltern und dem Kindergartenteam wurde bera-
ten und über den Namen abgestimmt. Die Kinder, d.h. die Schulan-
fänger des letzten Jahres (jetzt Erstklässler), veränderten das Logo. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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- Fortsetzung von Seite 4 -
Sie machten viele Entwürfe, einer davon wurde ausgewählt. Der 
bekannten Kinderkette wurde ein Haus hinzugefügt 

Bereits beim Tag der offenen Tür im Sommer wurde dies bekannt 
gemacht, das Logo vorgestellt, und jetzt sind auch die Schilder um 
das Gebäude erneuert. 
Den Empfang dieser begrüßten alle kleinen und großen Leute im 
„Haus der Kinder“ sehr. 
ACHTUNG! 
Neue E-Mail Adresse: E-Mail: hausderkinder@bruehl-baden.de 

Kath. Kindergärten bedanken sich für großzügige 
Spende
Die kath. Frauengemeinschaft Brühl machte den drei Kindergärten 
St. Bernhard, St. Lioba und St. Michael ein schönes Weihnachtsge-
schenk. Der Erlös des Basars von 600.- Euro wurde auf unsere Ein-
richtungen aufgeteilt. Von dieser Spende werden wir Spielsachen, 
Fahrzeuge und Bilderbücher abschaffen. Auf diesem Weg möchten 
wir uns recht herzlich bei der Frauengemeinschaft Brühl bedanken. 
Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit.

Hort an der Schillerschule
Anmeldung und Infoabend im Hort
Am 21.01.10 um 19:30 Uhr Infoabend für interessierte Eltern
Anmeldungen für die Vormittags- und Nachmittags-Betreuung 
werden vom 22.01. bis 29. 01. 2010 für das Schuljahr 2010/2011 in 
der Einrichtung entgegengenommen.
Anmeldung  
Mo.-Fr. nach telefonischer Vereinbarung 
Tel. 702823 – Frau Fonje
Schmückaktion in der Sparkasse Brühl

Einen „nackten Tannenbaum“ wollte die Hauptstelle der Sparkasse 
in Brühl in der diesjährigen Adventszeit nicht in ihren Räumen 
sehen. Deshalb wurde kurzerhand im Hort an der Schillerschule 
nachgefragt, ob nicht die Kinder das Schmücken des Baumes über-
nehmen wollten. Mit Naturmaterialien und in Brauntönen wurden 
in einer Woche fast einhundert Christbaumanhänger von den Kin-
dern hergestellt. Letzten Freitag machte sich eine Abordnung der 
Kinder auf den Weg. Von Herrn Bauer von der Sparkasse herzlich 
begrüßt, machten sich die Kinder sogleich an die Arbeit. Hier noch 
eins und da noch eins, und in Windeseile erstrahlte der Tannenbaum 
in einem neuen Kleid. Gestärkt mit Butterbrezeln machten sich die 
„mit Lob gekrönten“ Kinder wieder auf den Heimweg.

„Christmas Party“ im Jugendhaus Brühl
Seid dabei, wenn am 18. Dezember im Jugendhaus (Rennerswald 
1, 68782 Brühl) die „Christmas Party“ des Jugendgemeinderates 
(JGR) Brühl/Rohrhof steigt!
Von 19 Uhr bis nachts um 1 werden wir mit euch und unseren zwei 
DJs dem Winter ordentlich einheizen! Kommen darf jeder ab 14 
Jahren, nach oben gibt es keine Altersgrenze.
Die Party wartet auf euch! Also seid dabei, denn diese „Weih-
nachtsfeier“ wird bestimmt nicht langweilig!
Eintritt: 3 €
Euer JGR

http://www.lokalmatador.de

Das neue Online-Portal für 
die Region

Direkt zum Veranstaltungskalender: http://www.lokalmatador.de/termine

 Nachrichten Veranstaltungen Ratgeber Video ePaper
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☎ ☎Bereitschaftsdienste
NOTRUFE
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9 19292

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für 
Privatpatienten und Selbstzahler 8105/301 505

STÖRUNGSDIENSTE
Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224

- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung

Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:

An Wochenenden von Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr, an jedem 
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feiertagen vom 
jeweiligen Vorabend 20.00 bis zum nachfolgenden Werktag 7.00 Uhr.

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 12.12.2009 und Sonntag, den 13.12.2009

von 10.00-12.00 Uhr:

Dr. Frank Seeberg, Ketsch, Seestr. 47, Tel: 06202/62878
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden Fällen 
telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 12.12.2009 
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801

So., 13.12.2009
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040

Mo., 14.12.2009
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21, 
Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500

Di., 15.12.2009
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433

Mi., 16.12.2009
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020

Do., 17.12.2009
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353

Fr., 18.12.2009
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Bitte beachten:
Neuer Meldestichtag für das Beitragsjahr 2010 ist der 
01.01.2010.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2009 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2010 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf 
§ 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2010 meldepfl ichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2010 einen Melde-
bogen.
Meldepfl ichtige Tiere sind:
- Pferde 
- Schweine
- Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
- Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
- Hühner
- Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
  Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Infor-

mationssystem für Tiere) herangezogen.

- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.
de. Hier erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspfl icht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die ein-
zelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre, erhaltene Leistungen etc.) einsehen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711/9673-669, Fax: 0711/9673 – 700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Samstag, 12.12., Vorabend vom 3. Adventssonntag 
Ketsch, Pfarrheim 14:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet vom Seniorenwerk Ketsch
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Sonntag, 13.12., 3. ADVENT 
Zef 3,14-17 – Phil 4,4-7 – Lk 3,10-18 
Ketsch 09:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
 10:00 Kindergottesdienst  

mit Frau Gaa-de Mür 
St. Michael 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
 11:30 Tauffeier mit Pfarrer Volz
Hl. Schutzengel 17:00 Adventskonzert des evangelischen 

Bläserkreises
Ketsch 18:00 Bußgottesdienst mit Frau Gaß 

Dienstag, 15.12. 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 16.12. 
Pro Seniore 10:00 Wortgottesdienst mit Frau Gaß 
B+O Sen. Heim 10:45 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ev. Kirche Brühl 19:00 Adventsandacht mit Pfarrer Maier 

Donnerstag, 17.12. 
 20:00 Taizégebet mit der KjG 

Freitag, 18.12.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 19.12., Vorabend vom 4. Adventssonntag 
Hl. Schutzengel 17:00 Beichte 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 20.12., 4. Adventssonntag 
Mi 5,1-4a – Hebr 10,5-10 – Lk 1,39-45 
Ketsch 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer   

Jugendgottesdienst mitgestaltet von 
der Konfrontation 

St. Michael 16:00 Hl. Messe mit Pfr Boguslaw Banach  
in polnischer Sprache 

Dienstag, 22.12.
Hl. Schutzengel
Jahnschule 09:00 Ök. Schulgottesdienst
  mit Pfarrer Sauer und Pfarrer Maier 
St. Michael
Schillerschule 09:00 Ök. Schulgottesdienst
  mit Frau Gaß und Frau Alisch 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Mittwoch 23.12. 
Pro Seniore 10:30 Ök. Weihnachtsgottesdienst  

Pfarrer Maier + Frau Gaß 
Sen.Heim Ketsch 10:30 Wortgottesdienst mit M. Rey 
B+O Sen.Heim 15:00 Ök. Weihnachtsgottesdienst Pfarrer 

Maier + Frau Gaß 
Hl. Schutzengel 17:00 Rosenkranz entfällt 

Donnerstag, 24.12. Hochfest der Geburt des Herrn Weihnach-
ten – Hl. Abend - Adveniatkollekte 
Hl. Schutzengel 15:00 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

mit Frau Gaß 
Ketsch 16:30 Krippenspiel mit M. Rey 
Hl. Schutzengel 17:00 Hl. Messe mit Krippenspiel mit Pfar-

rer Sauer 
Ketsch 21:30 Christmette mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet von Jugoteam und 
4Tones 

Freitag, 25.12., Hochfest Der Geburt Des Herrn - Weihnachten 
- Adveniatkollekte 
Jes 62,11-12 – Tit 3,4-7 – Lk 2,15-20 
St. Michael 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet vom Kirchenchor 
 18:00 Lichtvesper mit Schola mit Pfarrer 

Sauer 

Samstag, 26.12., Hl. Stephanus 
Apg 6,8-10; 7,54-60 – Mt 10,17-22 
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Kirchenchor 

Sonntag, 27.12., FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Sirach 3,2-6.12-14 – Kolosser3,12-21 – Lukas 2,41-52 
Hl. Schutzengel 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „meditatives Tanzen“ der Seelsorgeein-
heit Brühl/Ketsch möchte alle Interessierten – auch aus den umlie-
genden Gemeinden - zum nächsten Treffen am Mittwoch, dem 16. 
Dezember 2009 einladen. Treffpunkt 19.30 Uhr Pfarrheim Ketsch, 
Schwetzinger Straße 3.
Als Thema wurde ausgewählt: „Lichterglanz der Sterne“. Dieses 
warme, natürliche Licht ist es, was man vielleicht in diesen Tagen 
etwas vermisst. Häuser und Straßen sind zwar hell erleuchtet, doch 
ist es das was der Einzelne sucht? Sucht man in Wirklichkeit nicht 
nach dem Licht, das wirklich die innere Dunkelheit, die Ängste und 
Zweifel vertreibt. Nach dem „echten Licht“?
An diesem Abend im Dezember soll dieser Sehnsucht, dieser 
Hoffnung auf Licht in den ausgewählten Tänzen, Musikstücken 
und Texten nachgespürt werden. Sie sind herzlich eingeladen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Leichte fl ache Schuhe und 
lockere Kleidung wären von Vorteil.

Samstag, 12.12.
10:30 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeindezentrum

Sonntag, 13.12.
10:00 Uhr Gottesdienst mit den Konfi rmanden im Gemeinde-

zentrum (Maier ) 
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Adventskonzert des Bläserkreises in der Kath. 

Schutzengelkirche 

Montag, 14.12.
18:45 Uhr Treffen mit den Kirchenmusikern im Gemeindezen-

trum 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 15.12.
16:30 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum 
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums 
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Weihnachtsfei-

er 

Mittwoch, 16.12.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & 0 

(Sauer)
13:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum: Weihnachtsfeier 

mit Raclette-Essen 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ökum. Adventsandacht in der Kirche (Maier, InTakt 

wirkt mit) 
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
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Donnerstag, 17.12.
14:30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemeinde-

zentrum 
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 18.12.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des KiGa Heiligenhag 
18:00 Uhr Männerkreis: Weihnachtsfeier im Gemeindezent-

rum 
19:00 Uhr Gebetskreis“Brosamen“ im Gemeindezentrum
Samstag, 19.12.
18:00 Uhr Kirchenchor: Weihnachtsfeier im Gemeindezent-

rum 
Sonntag, 20.12.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Vesely)
10:30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Es ist genug für alle da - Gottesdienst zum Thema Brot für die 
Welt mit den Konfi rmanden
Es ist genug für alle da - so lautet das Motto des Gottesdienstes, den 
die Konfi rmandlnnen gemeinsam mit Pfarrvikar Vesely, Lehrvika-
rin Alisch und Pfarrer Maier am kommenden Sonntag, 13.12.09 
(3. Advent), gestalten. Unterrichtserfahrungen der letzten Wochen 
fl ießen in diesen Gottesdienst ein. Die Gemeinde ist herzlich einge-
laden, die Kollekte ist für Brot für die Welt bestimmt.

Hausabendmahl in der Adventszeit
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, das Abend-
mahl im familiären Umfeld zu Hause mit älteren oder kranken 
Menschen zu feiern, die nicht mehr selbständig an einem Gottes-
dienst in der Kirche teilnehmen können. Pfarrer Maier, Pfarrvikar 
Vesely und Lehrvikarin Alisch sind dazu sehr gerne bereit. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Ev. Pfarramt auf (Tel. 72618).

Liebe Seniorinnen und Senioren vom Mittwochstreff und vom 
Sonntags-Café  
Unsere Weihnachtsfeier fi ndet am Mittwoch den 16.12.09 um 13.00 
Uhr im Gemeindezentrum statt.
Mitzubringen sind vielleicht ein schönes Lied, ein Gedicht, aber auf 
jeden Fall gute Laune. Wer sich noch nicht angemeldet hat, bitte bei 
Ch. Muellerpoths, Tel. 71881 melden. 
Es freut sich auf Ihr Kommen
Ihr Betreuungsteam

Zusammentreffen allein erziehender Mütter und Väter
Erstes Treffen: 16. Januar 2010, 15-17 Uhr
(Ich bitte um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail)
WER? Alleinerziehende mit Kindern
WANN? 16.01. / 30.01.
13.02. / 27.02.
13.03. / 27.03.
WO? Ev. Gemeindezentrum Brühl 
Hockenheimer Str. 3 (Steffi -Graf-Park)
WESHALB? 
* gemütlicher Kaffeeklatsch
* Austausch von Informationen
* Unterstützung in Konfl iktsituationen
 (gegenseitige Hilfe zur Selbsthilfe)
* Verabredung gemeinsamer Freizeitaktivitäten
Mirjam Ehler
Telefon: 06202-9560205
Mobil: 0176-83293790
E-Mail: mirjamehler@gmx.net
Verband alleinerziehender Mütter und Väter 
Landesverband Baden-Württemberg e.V.
- Kontaktstelle Brühl -

Christbaum-Aktion der CDU Brühl/Rohrhof
Samstag, 09.01.2010, ab 9.30 Uhr
Wie jedes Jahr holt der CDU-Gemeindeverband auch 2010 Ihren 
Christbaum gegen eine Spende ab, die wieder einem gemeinnüt-
zigen Zweck in unserer Gemeinde zugute kommt. Bitte stellen Sie 
Ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum bis um 9.30 Uhr auf den 
Gehweg vor Ihrem Haus und befestigen Sie daran einen Zettel mit 
Ihrem Namen und Adresse, damit wir die Spende bei Ihnen ab-
holen können. Hängen Sie bitte kein Geld direkt an den Baum!
Sollten Sie einen höheren Betrag spenden wollen und eine Spen-
denquittung wünschen oder während der Baumabholung nicht 
zu Hause sein, überweisen Sie Ihre Spende bitte unter Angabe 
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Ihres Namens und der Anschrift auf unser Konto mit der Nummer 
21001228 bei der Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20). 
Wo gearbeitet wird, passieren auch mal Fehler! Sollten wir tatsäch-
lich einen Baum vergessen haben, rufen Sie uns bitte bis spätestens 
13.00 Uhr an unter: 0157/75727078. Danach stehen uns leider 
keine Transportfahrzeuge, d.h. Abholmöglichkeiten mehr zur Ver-
fügung, wofür wir um Ihr Verständnis bitten. Vielen Dank.

Nächste Altpapiersammlung, Samstag,  
19. Dezember 2009, 10-13 Uhr 
…..wieder auf dem hinteren Messplatz, für eine Entlastung der 
Umwelt und der Erlös für den sozialen Zweck. Nach der erfolgrei-
chen Hilfe der 10. Klasse der Werkrealschule an der Schillerschule 
bei der letzten Altpapiersammlung werden auch diesmal wieder die 
Schüler dabei sein. Den Erlös verwenden sie für ihre Sprachreise 
im Januar.

Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. 
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Gebrauchte Bücher werden gesondert angenommen. Diese über-
nimmt Peter Hastetter von der ehemaligen Bücherinsel Brühl. Der 
Erlös aus deren Verkauf geht diesmal wieder über den Förderkreis 
3. Welt als Unterstützung an die Gemeinde Saponé in Burkina 
Faso. Auch nach der Schließung der Bücherinsel wird Peter Has-
tetter den Verkauf der Bücher fortsetzen und sichert somit für die 
notwendige Unterstützung.

Zum Aufwärmen halten wir heißen Apfelpunsch für Sie bereit.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung: jeden 3. Samstag 
im Monat:
16. Januar 2010
20. Februar 2010
20. März 2010
17. April 2010
15. Mai 2010
Treffen der Mitglieder und Freunde der Grünen Liste Brühl 
am 20. Dezember 2009 um 17.00 Uhr an der Villa Meixner
Gemeinsam wollen wir das Jahr auf dem Weihnachtsmarkt  aus-
klingen lassen.
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Einladung
Frauenselbsthilfe nach Krebs Gruppe Brühl-Schwetzingen lädt die 
Teilnehmer und Freunde der Gruppe zur Jahresabschlussfeier am 
Mittwoch 16.12. um 15:00 Uhr in der Festhalle in Brühl ein. Wir 
wollen gemeinsam auf das zurückliegende Jahr blicken, denn die 
Pfl ege der guten Gemeinschaft ist ein wichtiges Anliegen bei den 
Aktivitäten der Frauenselbsthilfe nach Krebs.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und 
Margit Beiersmann, Tel. 75974

DLRG-Übungsabende
Spaßschwimmen bei der DLRG Brühl.
Der Übungsabend der DLRG-Ortsgruppe für Schwimmer und 
Rettungsschwimmer fi ndet mittwochs von 19 bis 20 Uhr statt, 
Treffpunkt: 19 Uhr Eingang Hallenbad Brühl.
Bei Fragen: Rudi Bamberger, Telefon 06202/27 24 95, anrufen. 
Interessierte sind stets willkommen.

Weihnachts-, Jahresabschlussfeier 2009
Am Samstag, den 12. Dezember 2009 um 20 Uhr fi ndet in der Fest-
halle Brühl die Weihnachts- Jahresabschlussfeier statt.
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde der BSG einladen, in net-
ter Gesellschaft diesen Abend zu verbringen. Für die musikalische 
Gestaltung und eine attraktive Tombola wird gesorgt.
Wir würden uns freuen, sie recht herzlich begrüßen zu dürfen.
Achtung!
Die letzte Schwimmstunde fi ndet am Donnerstag von 18-19 Uhr 
statt. 
mr

Vorweihnachtliche Feier
Die vorweihnachtliche Feier des VdK-OV fi ndet am Samstag, 12. 
Dezember 09 um 13.30 Uhr in der Festhalle Brühl statt.
Neben einem ansprechenden Programm gibt es Kaffee und Kuchen 
(ein Kaffeegedeck möge mitgebracht werden) und jedes anwesende 
Mitglied erhält ein kleines Präsent.
Dazu eingeladen sind die Mitglieder mit ihren Angehörigen, aber 
auch die VdK-Freunde, die sich immer an den VdK-Fahrten betei-
ligen.
Bitte den geänderten Beginn beachten!
AK

Fahrt nach Frankreich
Den Zauber der Weihnachtszeit in Frankreich wollten in diesem 
Jahr einmal rund einhundert VdKler und Freunde des OV erleben.
An einem frühen Morgen starteten zwei voll besetzte Busse in 
Richtung Colmer/Elsass. Bereits im Bus erfuhr man von der Vor-
sitzenden Anni Körber schon viel Interessantes über die Geschichte 
von Colmar. Schon bei der Ankunft spazierte man vom Parkplatz 
aus durch eine Allee von „weißen Tannenbäumen“. Im „Restau-

rant Wistub Pfeffel“ mitten in Colmars Stadtzentrum gelegen, 
gegenüber des berühmten „Unterlinden-Museum“ kehrte man zum 
Mittagessen ein, um die elsässischen Spezialitäten zu genießen. 
Gut gestärkt ließ man sich anschließend von der vertraulichen und 
gemüt lichen Atmosphäre von Colmer verführen. Ein überwälti-
gender „Lichterweg“ führte den Spaziergänger zur Entdeckung 
der sternförmig angelegten fünf Weihnachtsmärkte, jeder in einem 
idyllischen Rahmen mit seinem eigenen Charakter. Allein schon 
der Markt am Place des Dominicains bot in etwa 60 Markthäus-
chen zahlreichen Weihnachtsschmuck und auserlesene Geschenke 
an. Andere Märkte, wie zum Beispiel am Place Jeanne de‘Arc war 
den regionalen Produkten gewidmet. Bredale, manala, berawecke 
verführten mit dem dazugehörigen, etwas süßen Glühwein, zum 
Probieren. Colmar war einfach eine Stadt zum Genießen.
Schön anzusehen waren die kleinen beleuchteten Boote mit dem 
Nikolaus, die im romantischen Stadtteil „Kleinvenedig“ über die 
Kanäle glitten.
Nach Einbruch der Dunkelheit ließ man sich vom Zauber der 
Weihnachtszeit hinreißen. In der märchenhaften Kulisse der hell 
erleuchteten Altstadt erwachten Tradition und Legenden des Elsass 
zum Leben.
Beim Abendessen in der Wistub ließ man noch einmal den Tag 
Revue passieren und man war allgemein der Meinung, den Weih-
nachtsmarkt im Nachbarland wird man noch lange in Erinnerung 
behalten, etwas anders als gewohnt, aber ein fach bezaubernd mit 
den Riesenlichterbäumen und den blauen Kugeln.
AK

Winterwald auf der Festhallenbühne mit Alphorn und Zither
Was drückt die erfolgreiche Tradition eines Festes besser aus, als 
die Anzahl seiner Durchführungen. Dies gilt auch für die Advents-
feier der SEG zu der zum 35. Male ein geladen wurde. Ganz 
wesentlich zur schönen Atmosphäre dieser Adventsfeier trug das 
Bühnenbild bei. Als wunderbarer Winterwald gestaltet mit vielen 
brennenden Lichtern und Schneewatte konnte man zwischen den 
Tannenbäumen Tiere, Schlitten, Wichtelzwerge, Rodel Ski und 
weiß-silberne Sterne am Bühnenhimmel erblicken.
Mit frischem Tannengrün, brennenden Kerzen und hölzernen 
Weihnachtssternhaltern (Laubsägearbeiten),wurden die Mitglieder. 
Freunde und Gäste an stimmungsvoll und anhei melnd geschmück-
ten Tischen empfangen.
Die Feier ist Anlass alljährlich auf den Sinn der Adventszeit und 
des Weihnachtsfestes einzugehen. Ein bunter Reigen an weilmacht-
licher Musik, Gedichten und Geschichten waren die Grundlage 
fröhlicher Stunden abseits von Hektik und Trubel.
In typischer alpenländischer Tracht und entsprechenden vollen 
satten Tönen eröffnete das 1. Bad.-Alphorn-Trio mit Ingbert Thorn. 
Thomas Lösch und Peter Pfeiffer die Veranstaltung. Die 1. Vors. 
Waltraud Arnold begrüßte die Anwesenden darunter die Ehren-
mitglieder Liese lotte Süßmann und Maria Meissner, den Bgm. Dr. 
Ralf Göck, die stellv. Kreisvors. Karin Pacel, die Gemeinderätin 
Gabriele Rösch , Gemeinderat Bernd Kieser und Wolfgang Reffert, 
Amtsleiter Hans Faulhaber und Kulturbeauftragten Lothar Ertl.
Sie stellte fest, dass alljährlich viele Menschen in der Zeit vor dem 
Fest der Lichter anders ge stimmt sind. Musik, Lieder, Düfte und 
Gefühle wecken all jenes, das über das Jahr hin hinten anstand. Der 
Advent nimmt auch die Menschen mit auf die Reise ins „Früher., 
wo nicht Macht und Reichtum im Vordergrund standen, sondern 
gibt Anstöße zu Überlegungen und Erinnerungen bis zurück in 
seine eigne Kindheit einer schönen Zeit.
Hedwig Ackermann umrahmte mit ihrem Zitherspiel das Pro-
gramm begleitete die gemein sam gesungenen Weihnachtslieder 
zur Freude aller Zuhörer. Gerade dieses sich Ergänzen und Zusam-
menspiel von Musik und Worten, den Gedichten und Geschichten, 
vorgelesen von Christina Benzler und Celine Knorr prägten ganz 
besonders die stimmungsvolle Veranstalt ung wofür es viel Beifall 
und Anerkennung gab.
Nach dem 2. Auftritt des 1. Bad. Alphorntrios war es dann endlich 
so weit, der langersehnte Augenblick war gekommen. Bei dem 
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Lied „Lasst uns froh und munter sein“, kam schweren Schrittes 
der Nikolaus mit seinem langen weißen Bart und fl ammend rotem 
Mantel.
In seinem dicken goldenen Buch hatte er sich viele Notizen über 
die einzelnen Kinder gemacht, Die Kinder staunten nicht schlecht, 
als sie von ihren Eigenarten, Negatives wie Positives erfuhren. 
Nach Bekundung sich zu bessern, durfte jedes Kind sein Päckchen 
in Empfang nehmen und mit strahlenden Augen verließen sie die 
Bühne.
Advent und Weihnachten bringt die Generationen zusammen. Bei 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen blieb nach dem Programm 
genügend Zeit zum Plaudern und für Gespräche.

Freudiger und lebendiger hätte die Einstimmung in die bevorste-
hende Zeit kaum sein können, Einen Blumengruß als Dank über-
reichte Michaela Benzler (2. Vors.) an Waltraud Arnold die wiede-
rum allen Helferinnen und Helfern für ihr Wirken, und sich für die 
Spenden gleich welcher Art bedankte. Abschließend wünschte sie 
den Erkrankten gute Genesung und allen Anwesenden frohe Fest-
tage, sowie einen guten Rutsch und Gesundheit für 2010. Mit der 
Nennung der wichtigsten Termine und einen guten Nachhausseweg 
wünschend klang die Veranstaltung aus.
K.A.

Kolpinggedenktag

„Wir sind Kolping-Menschen dieser Welt – und wir sehen das, was 
wirklich zählt“ heißt es im Refrain des neuen Kolpingliedes. Unter 
diesem Leitwort stand auch der Kolpinggedenktag der Kolpingsfa-
mile Brühl. Nach einem Gräberbesuch auf dem Friedhof in Rohr-
hof und dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, traf man 
sich im Saal des Kindergartens St. Michael. Dort zeigte Gerhard 
Zirnstein Dias aus der ehemaligen DDR, in der die Kolpingsfamilie 
mitgeholfen hatte einen katholischen Kindergarten zu renovieren 
und zu unterhalten. Manch einer konnte sich noch gut erinnern, wie 
die Baumaterialien mit Pkws über die Grenze gebracht wurden. Im 
Anschluss daran wurden die Ehrungen durchgeführt. Werner Rom-
berg erhielt für 60 Jahre Treue zum Kolpingwerk eine Urkunde 
und Helmut Schlör wurde für seine langjährige Tätigkeit mit dem 
Ehrenpass der Gemeinde Brühl ausgezeichnet.
Abschließend feierten die Mitglieder zusammen mit Pfarrer Sauer, 
dem Präses der Gemeinschaft Diakon Ralf Rey und der Pfarrge-
meinde den Gottesdienst. In seiner Ansprache ging Ralf Rey auf das 
Wirken Adolph Kolpings ein, der schon vor 150 Jahren eine aktive 
Mitgestaltung der Christen in der Gesellschaft forderte. Auch heute 
kommen viele Probleme auf die Menschen zu. Als Christen sollen 

wir nicht resignieren, sondern bewusst an der Schöpfung Gottes 
mitwirken. Im Folgenden wies er auf einige Betätigungsfelder hin, 
in denen gerade mit kleinen Schritten, mit kleinen Taten eine Ver-
änderung in der Gesellschaft erreicht werden kann.
WL
Briefmarkenaktion
Die Kolpingsfamilie Brühl unterstützt mit ihrer Briefmarkenaktion 
das internationale Kolpingwerk. Gesammelt werden gebrauch-
te Briefmarken: Einheitsmarken, Wohlfahrts- und Sondermarken, 
ausländische Marken, Briefmarkenalben, auch aus Nachlässen.
Die Briefmarken werden von Mitgliedern der Kolpingsfamilie aus-
geschnitten, sortiert und an die Sozial- und Entwicklungshilfe nach 
Köln weitergeleitet und verkauft.
Der Erlös wird für berufsbildende Maßnahmen in Lateinamerika, 
Afrika und Asien eingesetzt. So erhalten junge Menschen eine 
Chance durch berufl iche Qualifi kation den Weg aus der Armut und 
Perspektivlosigkeit zu fi nden.
Die Briefmarken können am Montag, 14.12. ab 19.00 Uhr direkt 
im Pfarrzentrum (unterer Eingang) abgegeben werden. Sie werden 
aber auch abgeholt von Franz Steck Tel. 71547 oder von Helmut 
Schlör Tel. 72543

Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof
Adventsfeier
Zu unserer Adventsfeier am 16.12., um 14:30 Uhr laden wir Sie alle 
ganz herzlich ins kath. Pfarrzentrum ein.
Lassen Sie sich bei einem besinnlichen Programm auf Weihnachten 
einstimmen und dabei einen adventlichen Nachmittag erleben.
Der Fahrdienst wird von Frau M. Becker, Tel. 72308 wahrgenom-
men.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr Gottes reichen Segen.
Ihr Altenwerk-Team

Konkordia-Laienspielgruppe präsentiert den Zweiakter 
„Zukünftiger Kurort“

Auch in diesem Jahr hat die Laienspielgruppe der „Konkordia“ 
für die Weihnachtsfeier ein Lustspiel einstudiert. Zur Aufführung 
kommt der Zweiakter „Zukünftiger Kurort“.
Die Handlung des Stücks in Kürze: In Nägelesbronn glaubt man 
eine Mineralquelle entdeckt zu haben. Um aus dem Dorf ein „Bad“ 
zu machen, lassen sich vor allem der Bürgermeister (Erich Seitz) 
und sein Amtsdiener (Erwin Herrmann) einiges einfallen. Man 
möchte bei der Obrigkeit im besten Licht dastehen, doch das ist 
schwieriger als gedacht. Das Amtszimmer wird von Frau Bürger-
meister (Gabi Jordan) zeitweise zum Esszimmerumfunktioniert, so 
das sie die Lokalpolitik aus erster Hand ohne Umwege erfährt. Die 
Verwirrungen um die angebliche Mineralquelle nehmen ihren Lauf, 
doch am Ende kommt es für alle Beteiligten zum Happy End.
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In weiteren Rollen erleben sie Erika Hirsch als Resi des Bürger-
meisters Töchterlein, Gisi Fillinger als alte „Jungfer“ Fräulein 
Schnittlauch, Theo Doll als Dr. Gerd Schneider, Leiter des Che-
mischen Untersuchungsamtes, Fritz Herrmann als Hannes Hudel-
maier, ein verkommener Taugenichts sowie Maria Herschlein als 
dessen Frau Rickele.
Unter der Regie von Günter Jordan wird seit Wochen geprobt und 
auf die Aufführung hingearbeitet.
Die Weihnachtsfeier fi ndet am Samstag, 19. Dezember, ab 18.30 
Uhr in der Festhalle Brühl statt, Einlass ist ab 17.30 Uhr. Eintritt 
ist frei.
Alle Mitglieder und Freunde der §Konkordia“ sowie die Brühl/
Rohrhofer Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen.
Spenden für die Tombola werden gerne entgegengenommen.
Fww

Weihnachtsfeier

Zu einer vorweihnachtlichen Zusammenkunft laden am Sonntag, 
13. Dezember, die „Kollerkrotten“ ihre Aktiven, Ex-Tollitäten, 
Elferräte und Ehrensenatoren ab 15 Uhr in die Kammer im Alten 
Schulhaus ein. In gemütlicher Runde gibt es Kaffee und Kuchen, 
und vielleicht kommt auch der Nikolaus. 
S.G.

Info an die Mitglieder der Buffalo‘s

Weihnachtsfeier 
Samstag den 12. Dezember 2009, Beginn 19 Uhr
im katholischen Pfarrzentrum Hauptstraße 17 - 19, in 68782 Brühl
Mit freundlichen Grüßen 
Keep it country and so long!

Ergebnisse

Spieltag 9a
Kreisliga B:
SKC 1982 Brühl 3 – SKC 46 Kronau 2514:2520
Brühl 3 verschenkt Punkte mit den letzten Würfen. Fast das ganze 
Spiel hinweg lag man vor den Keglern aus Kronau, doch mit dem 
letzten Abräumen verschenkte man wichtige Punkte um Anschluss 
an das Mittelfeld zu halten. Jetzt heißt es sich zusammenzureißen 
und wieder kämpferisch in das nächste Spiel gehen.
Es spielten: Pietro Palazzo 402 LP, René Kröner 429 LP, Leo 
Palazzo 402 LP, Robin Blüm 415 LP, Josef Rill 439 LP und Markus 
Rempp 427 LP

BKBV- Liga – Pokal 2009/10 - Achtelfi nale
Nachdem man leider kein Losglück hatte, musste also die zweite 
Mannschaft gegen die erste Mannschaft ran. Während dem Spiel 
sah man den Klassenunterschied und somit war es ein klarer Sieg 
für Brühl 1 die jetzt im Viertelfi nal des BKBV Pokals stehen. Die 
zweite Mannschaft konnte lange Zeit mithalten und lieferte ein 
gutes Ergebnis ab. Beide Mannschaften können sich jetzt voll auf 
die Runde konzentrieren, da das Viertelfi nale erst am 10.04.2010 
stattfi ndet. Die Paarungen wurden noch nicht ausgelost.

SKC 1982 Brühl 2 - SKC 1982 Brühl 1 3509:3661
Es spielten für Brühl 2: Helmut Liebscher 860 LP, Sascha Schiller 
891 LP, Sebastian Böttcher 932 LP und Stefan Bradneck 826 LP

Es spielten für Brühl 1: Daniel Zirnstein 921 LP, Sebastian Rupp 
897 LP, Alexander Böttcher 960 (632 Volle) LP und Markus Zirn-
stein 883 LP
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Spielvorschau Samstag 12.12.2009
BG Nußloch 3 – SKC 1982 Brühl 3  um 15:00 Uhr
SK Ubstadt – SKC 1982 Brühl 1  um 15:00 Uhr
Spielvorschau Sonntag 13.12.2009
BW Hockenheim 4 – SKC 1982 Brühl 4  um 08:00 Uhr
KSC Weiher 2 – SKC 1982 Brühl 2  um 09:00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Am Sonntag, den 13. Dezember 2009, laden wir alle Mitglieder des 
Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. ganz herzlich zum Adventskaf-
fee im Bootshaus ein. Beginn: 15.00 Uhr. 

TSV Birkenau 1c – TV Brühl 1b          22:28 (8:13)
Nach dem Derbyheimerfolg gegen die HG Oftersheim/Schwetzin-
gen 1d am 28.11.09 (34:23) ging es im nächsten Spiel zum TSV 
nach Birkenau.
Nach anfänglicher 2:0 Führung für die Birkenauer, holten die Brüh-
ler Jungs langsam auf, bis schließlich ein 4:4 Ausgleich erreicht 
war. Von da an konnte die Führung langsam aber sicher ausge-
baut werden. Bereits nach 2 Spielminuten hagelte es stetig gelbe 
Karten, 2-Minuten-Zeitstrafen und in der 20. Spielminute musste 
schließlich unser Kreisläufer Markus Kohler mit einer roten Karte 
vom Platz. Doch trotz 2 verschossener 7-Meter konnte mit einem 
Spielstand von 8:13 in die Halbzeit gegangen werden.
Die zweite Halbzeit verlief ähnlich wie die erste Halbzeit. In der 
37. Minute wurde unser Mittelspieler Gael Zimmermann ebenfalls 
aufgrund von drei 2-Minuten Zeitstrafen vom Platz gestellt. Die 
Führung konnte aber trotz allem auf zeitweise 9 Tore Vorsprung 
ausgebaut werden, was wir größtenteils unseren Torjägern Ben-
jamin Martin und Hendrik Knapp zu verdanken haben. Auch die 
starke Abwehrarbeit von Tino Dobrotka und die konstant guten 
Leistungen von Robert Bühn und Bastian Weinhart im Tor führten 
dazu, dass dieses Auswärtsspiel gewonnen wurde.
Für den TV Brühl spielten: R. Bühn, B. Weinhart (beide Tor), G. 
Zimmermann (2), M. Kohler, C. Seitter, T. Herm (3), T. Dobrotka 
(2), B. Martin (6/3), H. Knapp (4/2), C. Prokop (3), O. Palme (3), 
M. Joost und P. Noske
MV: Irene Körner-Schneider
Am kommenden Samstag fi ndet um 19.30 Uhr das letzte Heimspiel 
in diesem Jahr statt. Gegner ist der punktgleiche „Tabellennachbar“ 
SSV Vogelstang. Die 1b würde sich freuen, wenn möglichst viele 
Fans zur Unterstützung kommen würden.
sb

TV Brühl unterliegt im Spitzenspiel
Handball-Landesliga Damen: 
BSC Mückenloch – TV Brühl  20:16 (10:6)
Nach dem mit Spannung erwarteten Spitzenspiel beim BSC 
Mückenloch stehen die Damen des TV Brühl mit leeren Händen 
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da. Die Brühler 16:20-Niederlage ging nach den gezeigten Leis-
tungen beider Mannschaften zwar in Ordnung, war aber keines-
falls unvermeidlich. Das Abwehrverhalten des TVB war nicht zu 
beanstanden, diesmal lag es an der fehlenden Durchschlagskraft 
im Angriff. Da der gefürchtete Brühler Rückraum überhaupt nicht 
ins Spiel kam, waren die 16 erzielten Treffer letztendlich zu wenig, 
um in Mückenloch zum Erfolg zu kommen. Dabei standen die 
Vorzeichen nicht so schlecht, wie zunächst befürchtet. Stammkee-
perin Virginie Zimmermann hütete wieder den Brühler Kasten und 
selbst Anja Hirsch wirkte nach den ersten 15 Minuten mit. Verletzt 
zuschauen musste lediglich Bibi Obsada. Der TVB ging auch 
schnell mit 3:1 in Führung. Danach hatte sich die Heimabwehr 
besser auf die Brühler Angriffe eingestellt. Ausgestattet mit einer 
kompakten 6:0-Abwehr gab es für die Brühlerinnen kaum einmal 
ein Durchkommen. Bedingt durch die mangelnde Wurfausbeute 
aus der zweiten Reihe, beließen es die Gastgeberinnen auch bei 
dieser Deckungsvariante. Mit vier Toren in Folge ging Mückenloch 
Mitte der ersten Halbzeit erstmals mit drei Treffern in Front (7:4). 
Diese Führung hatte trotz des kämpferischen Einsatzes des TVB 
auch zur Pause noch Bestand (10:6). In der zweiten Hälfte setzten 
die Brühlerinnen alles auf eine Karte. Mit viel Engagement kämpf-
ten sie sich ins Spiel zurück und kamen beim 12:12 zum Ausgleich. 
Im offenen Schlagabtausch war auch bis zum 15:15 noch alles 
möglich. Eine Vorentscheidung fi el dann im folgenden Brühler 
Überzahlspiel. Hier gelang es dem TVB nicht, sich einen Vorteil 
zu verschaffen. Im Gegenteil, Mückenloch erzielte zwei Tore zur 
eigenen 17:15-Führung. Diese verteidigten sie clever in den letzten 
Minuten bei der nun offenen Deckung der Brühlerinnen.
TV Brühl: Zimmermann, Fürst; A. Büchner, Siebenlist (5/4), Hirsch 
(5), Pietsch (2/1), Bock (1), Werle (3), Heckmann, S. Wacker.
ako 

Deutliche Auswärtsniederlage für die SG Brühl/Ketsch
Männl. B-Jugend Sonderstaffel: 
SG HoRAN - SG Brühl/Ketsch  32:25
Schon vor dem Spiel hatte die Mannschaft das Spiel gegen HoRAN 
anscheinend schon als verloren abgehakt. Anders war die Spiel-
weise, zumindest in der ersten Halbzeit, nicht zu erklären. HoRAN 
konnte fast jeden Angriff mit einem Treffer abschließen, da die 
Abwehr nicht konsequent agierte.
Drei Strafwürfe konnten die SG Brühl/Ketsch nicht im gegneri-
schen Tor unterbringen. Mit dem Halbzeitstand von 18:7 Toren 
ging es in die Kabine. Nach dem Wechsel wurden die Abwehr-
leistungen deutlich besser. Drei weitere Strafwürfe konnten von 
unserem Stammschützen Christian Fendrich im gegnerischen Tor 
untergebracht werden. Trotz toller Aufholjagd kam die Mannschaft 
nicht über ein 25:32 hinaus. Die B-Jugend geht nun erst einmal 
in die Weihnachtspause und hat ihr nächstes Spiel am 16. Januar 
gegen Viernheim.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Wild; Schimmele (4), Böhm (2), 
Rühle (1), Gaisbauer (6), Gaa, Schwab (1), Fendrich (6/3), Klaszus 
(5), S. Schäfer.

Handballvorschau

12.12.
14:00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 3 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – SSV Vogelstang
15:30 Uhr männl. D-Jugend, Kreisstaffel 3 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HG Oftersheim/Schwetzingen 1c
17:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – SG Leutershausen 1b
17:45 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
 JSG Brühl/Mannheim 1846 – SG Heddesheim
19:30 Uhr Kreisklasse C 1, Männer
 TV Brühl 1b – SSV Vogelstang 1b

13.12.
10:00 Uhr weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2
 TV Brühl – SG HoRAN
11:30 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2
 TV Brühl – SG HoRAN
13:15 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel

 TV Brühl – SSV Vogelstang
15:00 Uhr Landesliga Damen
 TV Brühl – SG Nußloch
15:55 Uhr männl. C-Jugend, BOL
 TSG Germania Dossenheim – SG Brühl/Ketsch
16:45 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
 TV Brühl – SSV Vogelstang
18:30 Uhr Kreisliga Männer
 TV Brühl – TSG Lützelsachsen

Herren 1b

hinten von links: Tino Dobrotka, Florian Mehler, Oliver Palme, 
Michael Gebhardt, Patrick Halli und Philipp Noske
mitte von links: Trainer Andreas Schneider, Benjamin Martin, 
Christoph Prokop, Matthias Joost, Hendrik Knapp, Gael Zimmer-
mann, Daniel Glaser und Markus Kohler
vorne von links: Tobias Herm, Bastian Weinhard, Robert Bühn, 
Alexander Pfl ug und Dennis Mann

TV Brühl verliert Derby in Schwetzingen
Handball Kreisliga: 
HG Oftersheim/Schwetzingen 1c – TV Brühl  33:26 (13:13)
Nach zwei Unentschieden in Folge wollten die Herren des TV 
Brühl im Derby bei der HG Oftersheim/Schwetzingen Ic einen 
sehr wichtigen Sieg im Kampf um den Klassenerhalt erringen. Die 
Partie begann für den TV Brühl überraschend gut. Früh gelang die 
6:2-Führung. Entscheidend daran waren zahlreiche Paraden von 
Torhüter Robin Faulhaber, der in der Anfangsphase vier Siebenme-
ter hielt. Nach einigen unglücklichen und zu hart geahndeten Fouls 
kam die HG zum 7:7. Übrigens standen den elf Zeitstrafen des TVB 
nur drei der HG gegenüber. Nach 15 Minuten nutzten beide Trainer 
die Möglichkeit, die beiden Rückraumspieler, auf Brühler Seite 
Dennis Schäfer und auf Schwetzinger Seite Matthias Kieser, Mann 
zu decken. Das Spiel blieb trotzdem weiter ausgeglichen (10:10). 
In die Halbzeit ging man mit 13:13. 
In Hälfte zwei das gleiche Bild. Beide Mannschaften spielten 
auf Augenhöhe, nur dass Schwetzingen mit einem Tor vorne lag 
(15:14; 19:18). Die erste deutliche Führung erzielte die HG beim 
Stand von 23:18. Vorausgegangen waren einige Brühler Ballverlus-
te. Dazu gesellten sich stetig weitere Brühler Zeitstrafen. Darunter 
litt vor allem der Angriff und Brühl versuchte es mit zu vielen 
Einzelaktionen, die meist nicht ihr Ziel fanden. So konnte sich die 
HG weiter auf 27:23 absetzten. In den letzten beiden Spielminuten 
bekamen Patrick Dederichs und Dennis Schäfer ihre dritte Zeitstra-
fe und gingen vorzeitig duschen. Die HG baute ihre Führung noch 
weiter bis zum 33:26-Endstand aus. Am 13. Dezember um 18:30 
Uhr bestreitet der TV Brühl das letzte Spiel für dieses Jahr gegen 
den Tabellenletzten TSG Lützelsachsen. Hier ist ein Sieg absolute 
Pfl icht. 
TV Brühl: Faulhaber, Helinski; Klamm (2), Göck (3), Hoff (2), 
Dederichs (2), Schlupp (2), Schäfer (12/1), Fuladdjusch (3), Kinkel 
Daum
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Erste Saisonniederlage für die männl. D-Jugend 
Kreisstaffel 3: 
SSV Vogelstang – SG Brühl/Ketsch  22:19 (10:9)
Am letzten Samstag kassierte die D-Jugend der SG Brühl/Ketsch 
beim SSV Vogelstang die erste Saisonniederlage.
Krankheitsbedingt trat die Mannschaft von Pia Slavik nur mit acht 
Feldspielern an. Der Mitbewerber um die Meisterschaft in der 
Kreissstaffel 3 erwies sich als der erwartet starke Gegner. In der 
ersten Hälfte war allerdings kein Leistungsunterschied zwischen 
den beiden Mannschaften auszumachen. Während Vogelstang vor 
allem im linken Rückraum und durch Siebenmeter zu Torerfolgen 
kam, setzte sich auf der Seite von Brühl/Ketsch immer wieder 
Maximilian Winkler, kommend von der halbrechten Position, sehr 
gut in Szene. Keiner der Mannschaften gelang es sich abzusetzen; 
es bot sich Spannung pur: Eine Mannschaft legte ein Tor vor; im 
Gegenzug glich die andere Mannschaft aus. Mit dem Pfi ff zur Halb-
zeitpause erzielte Brühl/Ketsch das 9:10.
In der zweiten Hälfte bot sich den Zuschauern nun ein komplett 
anderes Bild. Während Vogelstang nahtlos an die Leistung der 
ersten Halbzeit anknüpfte, schlichen sich auf Seiten der SG mehr 
und mehr Fehler ein. Bälle wurden leichtfertig vergeben, vom 
souveränen Heimschiedsrichter mussten Schrittfehler gegen Brühl/
Ketsch gepfi ffen werden. Chancen für Tempogegenstöße wurden 
nicht genutzt, stattdessen wurde der Ball eher behäbig nach vorne 
getragen. Dadurch hatte Vogelstang immer genügend Zeit, um sich 
in der Abwehr zu formieren. So gelang es dem SSV, sich über 
12:11, 16:12, und 19:14 zur zwischenzeitlichen Sechs-Tore-Füh-
rung beim 21:15 deutlich abzusetzen. Erst in den letzten Minuten 
der zweiten Spielhälfte hatte Brühl/Ketsch die zu lange andauernde 
Schwächephase überwunden. Jetzt liefen plötzlich auch wieder die 
Konter und der Gast konnte Boden gutmachen. Letztendlich reichte 
es aber nur für eine Ergebniskosmetik zum 19:22-Endstand. Vogel-
stang hat mit dem Heimsieg die Tabellenführung von Brühl/Ketsch 
übernommen. Brühl/Ketsch bleibt der Trost, sich im Rückspiel zu 
Hause – übrigens das letzte Spiel in der Runde im April 2010 – 
revanchieren zu können.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer; Winkler (8), Flörchinger (5), Ertl (1), 
Heck, Kornmüller (1), Holzer (1), Schäfer, Pister (3/1).
rp

Weibl. E-Jugend siegt überlegen
Kreisstaffel 2: SSV Vogelstang – TV Brühl  4:12 (2:5)
Auch im Spiel bei der SSV Vogelstang mussten die Gastgeberinnen 
die Überlegenheit der Brühler E-Mädchen anerkennen. Der TV 
Brühl gewann auch das Auswärtsspiel in Mannheim ungefährdet 
mit 12:4. Von Beginn an wurden die spielerischen Vorteile des TVB 
deutlich. Von der Raumaufteilung, des Spielverständnisses und der 
Spielanlage her waren die Brühler Mädchen das klar bessere Team. 
Bei besserer Chancenverwertung wäre der Sieg noch deutlicher 
ausgefallen. So stand es zur Pause bereits 5:2 für Brühl. Auch in der 
zweiten Hälfte erlaubte der TVB den Mannheimerinnen lediglich 
zwei Treffer. Die Brühlerinnen erzielten dagegen sieben Tore und 
schnappten sich mit dem Sieg zwei weitere Punkte.
TV Brühl: Gleich (3), Müller (5), A. Göbel (2), Will, Nenninger, 
Jakob (1), Patzschke, Gress (1), D. Göbel, P. Lederer, A. Lederer, 
Zuber.
ako 

Abteilung Boule
16. Nikolaus-Boule-Turnier in Neuthard
Eine gute Vorstellung lieferten 12 TV Bouler beim traditionellen 
Nikolaus-Turnier am 06.12. in Neuthard ab.
Der Wettergott meinte es gut mit uns. So wurde das Turnier mit 102 
Teilnehmern gestartet. Gespielt wurden 5 Runden im Tête-à-Tête-
Modus. Am Nachmittag stand das Ergebnis fest.
Im vorderen Drittel konnten sich 3 Spieler etablieren. Platz 14 mit 
4 gewonnen Spielen wurde Sascha Brucker, Platz 19 ebenfalls mit 
4 gewonnen Spielen erzielte Helmuth Damian und auf Platz 32 mit 
3 gewonnen Spielen kam Gabi Kneitz.
Auch die anderen Spieler/innen konnten stolz auf die erlangten 
Platzierungen sein. Am Ende gab es für jeden ein Weihnachtsprä-
sent.

Einen Weihnachtskorb gab es dann auch noch, da wir als größte 
Mannschaft angetreten waren.
Den erfolgreichen und spaßigen Tag ließen wir am Abend im TV-
Clubhaus feuchtfröhlich ausklingen.
Wann spielen wir?
Samstag  ab 14.00 Uhr
Mittwoch ab 16.00 Uhr
sk

Wandergruppe Dicker Zeh
Jahresabschlussfahrt
Die Stadt Schwäbisch Hall war Sonntags im Advent das Ziel für die 
Wandergruppe „Dicker Zeh“ des Turnvereins. 42 Teilnehmer unter 
ihnen das Mitglied und Gauwanderwartin Roswitha Volk sowie 
TV-Vorsitzender Uwe Schmitt fuhren mit dem Bus dorthin.
Schwäbisch Hall ist eines der schönsten historischen Altstäd-
te Süddeutschlands und lädt zum Verweilen ein. Vom Kocher 
durch fl ossen, bietet die alte Salzsiedestadt mit teilweise erhaltener 
Stadt mauer, zahlreichen Türmen, überdachten Holzbrücken, eine 
Vielzahl von Treppen und Stäffele sowie nahezu unverändert mit-
teralterliche Gassen ein eindruckvolles, geschlossenes Stadtbild.
Der Marktplatz, umrahmt von prächtigen Fachwerk- , Renaissance- 
und Barockgebäuden ist ein architektonisches Kleinod. Dem im 
Stil eines barocken Adels palais erbauten Rathaus es gegenüber 
erhebt sich die romanisch-gotische Kirche St. Michael mit der 
mächtigen Freitreppe. 
Nach dem Kultur- und Bildungsteil bummelten die Teilnehmer 
zuerst über den kleinen Weihnachtsmarkt, bevor sie noch den 
kunsthand werklichen Weihnachtsmarkt der immer am ersten 
Adventswochenende stattfi ndet bewunderten. Für das leibliche 
Wohl sorgten Bratwürstchen und Glühwein. Weiter gings dann am 
Nachmittag nach Mainhardt-Zie gelbronn. Dort war das Pfl anzen-
paradies das nächste Ziel. Das Blumen freunde-Naturerlebnis hat 
das ganze Jahr Sasion. Auch bei Regen scheint im Pfl anzenparadies 
die Sonne. Auf einer großen überdachter, beheizter Fläche, macht 
es Freude, den Alltag zu vergessen und sich von der Schönheit der 
vielen Blumen und Pfl anzen verzaubern zu lassen. Im exotischen 
Palmengarten mundeten der Kaffee und Kuchen den Wandersleut.
Am späten Nachmittag fuhren die Ausfl ügler zurück nach Brühl. 
Im TV-Clubhaus bei Anke und Jürgen Kracht ließen sie den Tag bei 
einem guten Essen und Wein ausklingen.
U. Calero
Vorstandschaft
Am Dienstag, 15.12.2009 fi ndet die Weihnachtssizung der Vor-
standschaft bereits um 18.00 Uhr im TV Clubhaus stat

Jedermannsportgruppe
Zur traditionellen Adventsfeier treffen wir uns am Montag, den 14. 
Dezember 2009 um 19.00 Uhr im Clubhaus (Sportpavillon) des 
Fußballvereins. Herzliche Einladung!
Rentnerstammtisch
Wir laden zum Adventsstammtisch am Donnerstag, den 17. Dezem-
ber 2009 um 15.30 Uhr im FVB-Clubhaus herzlich ein. Unsere 
Freunde vom Sängerbund werden unsere kleine Feier wie alljähr-
lich mitgestalten.
FV Brühl/Kath. Altenwerk Walkinggruppe
Einladung zur traditionellen Jahresabschlusswanderung bereits am 
Freitag, den 18. Dezember 2009. Treffpunkt 10 Uhr am Alfred-
Körber-Stadion zur Wanderung durch die Rheinauen und zum 
Rhein und zurück zum Clubhaus (Sportpavillon) des Fußballver-
eins. „Nicht-mit-Wanderer“ treffen sich ab 11 Uhr dort.
hm
Leichtathletik
Ausgabe der Sportabzeichen
Für alle Sportler, die dieses Jahr das Deutsche Sportabzeichen 
abgelegt haben, fi ndet am Dienstag, den 15.12.2009 um 19.30 Uhr 
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im FV-Clubhaus - Geschäftszimmer - die Ausgabe der Sportabzei-
chen-Urkunden und -Nadeln statt.
H.P.

C-Junioren qualifi zieren sich für Finalrunde
Die Jugendabteilung des FV Brühl richtete am vergangenen 
Wochenende die Hallenkreismeisterschaften des Fußballkreises 
Mannheim für E- und C-Junioren aus. Insgesamt nahmen über 30 
Vereinsmannschaften an den Meisterschaften teil.
Da die E1-Junioren des FVB wegen einer Alternativveranstaltung 
nicht teilnehmen konnten, gingen beim FVB die E2-Junioren an 
den Start. In einem sehr starken Starterfeld konnte sich das Team 
von Dieter Krapp nicht durchsetzen und belegte am Ende einen 
hinteren Platz.
Die C1-Junioren um Trainer Matthias Mrosek und Thomas Lorenz 
starteten sonntags gleich mit teilweise deutlichen Siegen gegen 
Olympia Neulußheim, VFR Mannheim, DJK Feudenheim und 
TSG Seckenheim. Nach einer torlosen Partie gegen SG Nördliche 
Bergstraße traf das Team des Gastgebers auf den ebenfalls unge-
schlagenen und favorisierten Landesligisten VfL Neckarau. In der 
hitzig geführten Partie (3 Platzverweise) musste der FV Brühl die 
erste Niederlage einstecken. Nach einem deutlichen Sieg im letzten 
Spiel gegen SG Oftersheim belegten die Brühler am Ende den 2. 
Platz und qualifi zierten sich damit direkt für die Finalrunde der 
Hallenkreismeisterschaften am 07.02.2010 in der Herbert-Lucy-
Halle in Mannheim-Waldhof.
Insgesamt zeigten sich die Verantwortlichen mit dem Verlauf der 
Meisterschaften sehr zufrieden und möchten sich nochmals bei 
allen Helfern bedanken, die auch teilweise sehr kurzfristig einge-
sprungen sind. Ein besonderer Dank auch an die zahlreichen Besu-
cher, die die Jugendteams durch Ihren Besuch unterstützt haben.

Fußball-Landesliga: 
FC Zuzenhausen 2 - FV Brühl 1:2 (0:2)
„Die Aufstellung hört sich heute nicht schlecht an“, spielte Zuzen-
hausens Stadionsprecher auf den Einsatz mehrerer Spieler aus dem 
Verbandsligakader an, bevor er die Mannschaftsaufstellung der 
Gastgeber vorließ und deutet an, dass der FC unbedingt mit einem 
Erfolgserlebnis in die Winterpause gehen wolle. Aber auch vier 
Anleihen aus der ersten Mannschaft nutzen Zuzenhausen nichts, 
am Ende gewann der FV Brühl das Spiel der Fußball-Landesliga 
mit 2:1.
Brühls Trainer Dennis Mackert ließ überraschend mit Valon Muja 
und Lindon Imeri zwei Stürmer zunächst auf der Auswechselbank 
Platz nehmen. Dennoch begann der FVB offensiv, Ali Chaouch 
tauchte in der dritten Spielminute das erste Mal gefährlich im geg-
nerischen Strafraum auf. Auf der Gegenseite war es Marco Unser, 
der einen Kopfstoß nur knapp über das Brühler Gehäuse setzte 
(4.). Die Gäste aus der Hufeisengemeinde präsentierten sich in 
der Folgezeit technisch versiert, ließen den Ball direkt laufen und 
gingen folgerichtig in Führung. Dennis Simon setzte sich auf links 
außen durch, passte fl ach nach innen, Chauoch war zur Stelle und 
markierte das 0:1. Der FVB setzte im ersten Spielabschnitt noch 
einen drauf. Baris Bayazal zog aus 18 Metern ab und erzielte so die 
2:0- Führung. Die Gastgeber wurden jetzt zwar stärker, allerdings 
ohne die Brühler Defensive ernsthaft in Verlegenheit zu bringen.
Der FC kam nach dem Pausentee gestärkt aus der Kabine und hatte 
in der 48. Minute die erste gute Gelegenheit. Ein Flugkopfball von 
Kevin Rohleder strich nur knapp über das Brühler Gehäuse und ein 
Schuss von Florian Steidel wurde sichere Beute von FVB-Keeper 
Stefan Knebel (54.). Nach einem Eckstoß in der 67. Minute war es 
dann doch passiert, der Ball fi el vor die Füße von Michael Mohr, 
der aus kurzer Distanz auf 1:2 verkürzte. Vor der Mackert-Elf stand 
jetzt noch ein hartes Stück Arbeit, dennoch hatte der FV Brühl die 
besseren Torchancen. Mathias Mayer scheitert aus spitzem Winkel 
nur knapp (73.), auch beim Schuss des kurz zuvor eingewechselten 
Valon Muja fehlte nicht viel (79.). Alles klar hätte er in der 81. 
Minute machen müssen, Muja tauchte nach einem Konter frei vor 
FC-Schlussmann Timo Hofmann auf, brachte den Ball aber nicht 
im Tor unter. Nach einer roten Karte gegen Yakub Bor wurde es 
für die Gäste noch ein Mal eng, aber der FV Brühl verteidigte den 
2:1-Sieg bis zum Schlusspfi ff erfolgreich. 

FVB: Knebel – Pfi tzner, Weber, Bor, Mackert, Mayer (86. Cejas-
Lopez), Lehmann (74. Muja), Chaouch, Ludkowski, Bayazal, 
Simon (82. Acikgüloglu)
vm
FV Brühl 2 empfängt Neckarau
Ganz eng geht es an der Tabellenspitze der Fußball-Kreisklasse A 
zu. Dem FVB 2 genügte ein Unentschieden in Plankstadt um den 
Spitzenplatz zu verteidigen. Bereits am Samstag um 15.30 Uhr 
empfängt die Jöhl-Elf den VfL Neckarau 2 und kann mit einem 
Sieg als Tabellenführer in die Winterpause gehen.
Die Landesliga-Elf beendete mit dem 2:1-Sieg in Zuzenhausen das 
Fußball-Jahr 2009 und belegt aktuell den vierten Tabellenplatz.
vm

4. Heini-Langlotz-Lauf

Am 14.03.10 fi ndet der 4. Heini-Langlotz-Lauf statt.
Aus diesem Grund bieten wir als Trainingsvorbereitung unseren 
Lauftreff an. Wir starten jeden Sonntag um 10.00 Uhr oben am 
Clubhaus des FV 1918 Brühl.
Natürlich ist dieses Training auch für Einsteiger geeignet.
Derzeit besteht die Gruppe aus 5 bis 9 Läufer/-innen verschiedener 
Altersklassen , die je nach Absprache die Originalstrecke oder eine 
kürzere bzw. längere Strecke laufen.
M.S.

Cardiotraining - Fit in den Tag
Bei diesem Bewegungsprogramm werden Sie Ihren Kreislauf in 
Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- und Kräftigungsübungen 
soll die Haltung verbessert und ein kräftiges Körperzentrum auf-
gebaut werden.
Beginn: Mittwoch, den 27.01.2010, 9.00-10.00 Uhr, 10 Vormittage

Aktives Rückentraining 
Funktionelle Gymnastik, Entspannungstraining und das Erlernen 
rückengerechter Verhaltensweisen wie Heben, Tragen, Bücken, 
Sitzen usw. sind die Inhalte dieses Trainingsprogramms.
Beginn: Mittwoch, den 27.01.2010, 10.00-11.00 Uhr, 
10 Vormittage
Leitung und Anmeldung:
Sonja Reith, Tel. 0621/8060685, Übungsleiterin für Präventions-
sport( B-Lizenz), Elke Schwenzer, Tel. 06202/77278
Kosten: Vereinsmitglieder € 30,00, Nicht-Mitglieder € 60,00
Ort: Sporthalle SV Rohrhof, Gartenstraße
Wichtiger Hinweis: Bitte wenden Sie sich bei Beschwerden vor 
und während der Kurse an Ihren Arzt. Die Kurse sind nicht geeig-
net für Personen mit behandlungsbedürftigen Leiden( z.B. Infarkt-
patienten, Bandscheiben- und Kniegelenkbeschwerden, etc.).

Fußballvorschau:
SVR gastiert beim Tabellenzweiten Olympia Neulußheim
Am kommenden Sonntag gastieren die Fußballer des Sportverein 
Rohrhof 1921 e.V. bei der Mannschaft von SC Olympia Neuluß-
heim, die in der Kreisklasse A inzwischen auf einem ausgezeichne-
ten zweiten Tabellenplatz rangiert. Ein interessantes Spiel zwischen 
dem Zweiten und Vierten der Tabelle steht da für die Fans beider 
Mannschaften auf dem Plan. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 12.00 Uhr bei TSV 
Neckarau II und dürfte dort gegen den Tabellenführer der Kreis-
klasse B vor einer sehr schweren Aufgabe stehen.
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Die Juniorenmannschaften befi nden sich bereits in der spielfreien 
Winterpause.
T.K.

Leichtathletik-Abteilung
In der Kindergruppe der Leichtathletikabteilung treffen sich der-
zeit regelmäßig 40 Kinder, bei den Jugendlichen sind 20 Athleten 
aktiv.
Damit den Kindern und Jugendlichen der Sport weiterhin Spaß 
macht, sucht die Abteilung zur weiteren Verstärkung ehrenamtliche 
Trainer und Betreuer, die vielleicht schon Erfahrung im Umgang 
mit Kindern, aber vor allem Interesse am Sport haben. Der Zeitauf-
wand ist überschaubar: im Winter einmal pro Woche, im Sommer 
zweimal. Um die Einarbeitung kümmern sich die „Alten Hasen“.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Dominic Scherer unter Tel. 
06202/5778220 (E-Mail: dominic.scherer@sv-rohrhof.de) oder 
sprechen Sie die Trainerinnen oder Trainer an.
Die Kinder treffen sich zurzeit zum Wintertraining jeden Freitag 
um 18:00 Uhr, die Jugendlichen montags um 18:00 Uhr und frei-
tags um 16:30 Uhr (jeweils in der Sporthalle der Schillerschule).
Mitmachen lohnt sich, es macht Spaß!

SV Rohrhof 2 - Spvgg 06 Ketsch 3 4:0 (1:0)
Rohrhof zeigte sich nach der Klatsche gegen Schwetzingen gut 
erholt und bestimmte von Beginn an das Spielgeschehen, folge-
richtig erzielte Laaber in der 27. Minute nach einem Eckball das 
verdiente 1:0. Schinkel hätte wenig später auf 2:0 erhöhen müssen, 
scheiterte jedoch freistehend am Ketscher Schlussmann.
Die einzige große Chance der Gäste im ersten Durchgang vereitelte 
Bittmann souverän.
Im zweiten Abschnitt nahm der Druck des SVR weiter zu. Nach 
einem Eigentor der Ketscher erhöhte Zöllner, welcher zweimal 
von Laaber und Oswald mustergültig freigespielt wurde, mit einem 
Doppelpack auf 4:0. Rohrhof konnte durch den Sieg im „Sechs-
Punkte-Spiel“ den Anschluss ans Mittelfeld wieder herstellen.
AO

Winterfeier des Sportvereins Rohrhof am 12.12.2009
Die Winterfeier des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. fi ndet am 
Samstag, den 12.12.2009 um 20.00 Uhr in der SVR-Halle in 
der Gartenstraße 45 statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins ganz herzlich eingeladen. Zu den Pro-
grammpunkten des Abends gehören unter anderem Liedervorträge 
und eine Aufführung des Chores „Zeitlos“, Kindershowtänze der 
„Dream Girls“ und der „Crazy Girls“ des SV Rohrhof, Ehrun-
gen verdienter Mitglieder, eine Stepptanzvorführung der „Heißen 
Eisen“ unter der Leitung von Sonja Reith sowie eine Tombola 
und auch eine Sondertombola. Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. 
möchte sich auf diesem Wege noch einmal bei allen Spenden und 
Gaben für die Tombola und die Sondertombola bedanken und freut 
sich über Ihren Besuch zur Winterfeier.
T.K.

Trainingszeiten Brühl 2009/2010
„Machen Sie mit und bleiben Sie fi t“ unter diesem Motto treffen 
sich die Mitglieder der Tanzkreise wöchentlich Donnerstag in der 
Festhalle Brühl und Freitag im kath. Pfarrzentrum in Brühl.
Die Übungsabende enden für 2009 am Donnerstag, den 17.12.2009 
mit der alljährlichen Weihnachtsfeier ab 19.00 im Brühler Hof in 
Brühl und der Weihnachtsfeier am Freitag 18.12.09 ab 19.00 im 
kath. Pfarrzentrum.
Die Übungsabende beginnen in neuen Jahr am 
Donnerstag den 14.1. ab 19.45 in der Festhalle Brühl und 
Freitag, den 8.1. ab 19.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum.
Bereits am 15.1.2010 ab 19.00 trifft sich der Freitags-Tanzkreis in 
der Vereinsgaststätte des TV Brühl zum Neujahrsessen, zu der alle 
ehemaligen und aktiven Mitglieder herzlich eingeladen sind.
Petra + Andreas Brender aus dem Freitag-TK Brühl haben erfolg-
reich in 2009 das Deutsche Tanzsportabzeichen abgelegt und 

erhielten vom Deutschen Tanzsportverband das Abzeichen mit 
Urkunde in Bronze verliehen.
Auch in 2010 ist vom Sportwart Uwe Bauder die Abnahme des 
Deutschen Tanzsportabzeichens geplant, wozu sich viele Tanz-
sportler motiviert und angesprochen fühlen sollten.
Zu unseren Tanzabenden „Das schönste Hobby zu zweit“ sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. Über Aktivitäten und weitere 
Tanzkreise des Vereins in den Nachbargemeinden des TSC Kur-
pfalz können Sie sich auf der Homepage www.tsc-kurpfalz.de bei 
den jeweiligen Trainern/Übungsleitern direkt informieren.
NK

Alle Jahre wieder …
treffen sich die Mitglieder und Freunde des VdH Rohrhofs in ihrem 
Vereinslokal, um die Vereinsmeister zu ehren, das Sportjahr Revue 
passieren und das Jahr ausklingen zu lassen.
Viele Gesichter sieht man dort immer wieder und, auch in diesem 
Jahr, erfreulich viele „Neue“. Gut, dass die Organisatoren für aus-
reichend Sitzplätze gesorgt hatten der VdH meldete ausverkauftes 
Haus. Um eine solide Grundlage für den anstrengenden Abend zu 
schaffen, wurde pünktlich das Buffet eröffnet und Frank Henk und 
Jochen Appel, unsere Vorsitzenden, erwiesen sich auch hinterm 
Tresen als eingespieltes Team und sorgten für den nötigen Geträn-
kenachschub.
Zügig schritt man zum zweiten Punkt – die Ehrung der Meister.
Bedauerlicherweise konnten weder Jasmin Stanka, Sören Rolle 
noch Jana Brehm an diesem Abend vor Ort sein – die Auszeichnun-
gen werden ihnen selbstverständlich nachgereicht.
Die Anwesenden nahmen aus den Händen unseres Schriftführers, 
Stefan Walter, ihre Pokale entgegen. Seit nunmehr 25 Jahren ist 
Stefan ein treues Mitglied des VdH Rohrhof und aus dem Vereins-
geschehen nicht mehr wegzudenken.
Geehrt wurden folgende Leistungen:
Ramona Bittmann mit Aick, Stefan Maurer mit Tine und Jana 
Brehm mit Fynn erhielten jeweils den Rooky-Pokal aus den drei 
Begleithundeprüfungen in diesem Jahr.
Jasmin Stanka mit Pur - bester Teamtest, Jasmin Stanka mit Arik 
– beste Begleithundeprüfung, Sören Rolle mit Arik – Vereinsmeis-
ter Tunierhundesport, Ramona Bittmann – Jugendvereinsmeister 
Tunierhundesport, Vereinsmeister Obedience Beginner: Artemis 
Goedecke mit Ella, Obedience Klasse 1 Jasmin Stanka mit Arik, 
Obedience Klasse 2: Frank Henk mit Balou.
Erstmalig konnte ein Vereinsmeister in der höchsten Obedience 
Stufe, der Klasse 3 gekürt werden: Heike Grunert mit Carlo.
Der Höfl ich-Wanderpokal, in Erinnerung und Gedenken an unseren 
Ehrenvorsitzenden Helmut Höfl ich, errang im Jahr 2009 Wolfgang 
Posch.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals aufrichtig bei unserem 
Mitglied Roland Eisenmann für die großzügige Spende der Pokale 
bedanken.
Der Ehrungen aber noch nicht genug, denn ohne qualifi zierte 
Übungsleiter sind solche Erfolge nicht möglich. Mit einem inni-
gen Dank wurde den Trainern Jasmin Stanka, Beatrice Peste, Lisa 
Henk, Katrin Huber, Daniela Eder-Steck, Sabrina Heid, Petra 
Bernd und Corinna Henk von Sportwart Wolfgang Posch und 2. 
Vorsitzenden Jochen Appel ein Präsent überreicht.
Ein absoluter Höhepunkt war der Jahresrückblick in Bild und Ton – 
was wurde hier gelacht, applaudiert und auch so manches Tränchen 
vergossen, als die Fotos, mit Musik untermalt und zum Teil mit Kom-
mentaren versehen, per Beamer an die Wand geworfen wurden.
Eine Herausforderung für die Lachmuskeln war der Beitrag aus der 
Jugendecke, der zur Aufführung kam. Die hohe Identifi kation mit 
ihren Rollen zeichneten hier Katrin Huber, Beatrice Peste, Denise 
Schmitt, Sabrina Heid und Ramona Bittmann aus, während das 
Märchen, eine moderne Form von Aschenputtel, von Lisa Henk 
vorgelesen wurde. Um einer bewährten Tradition zu folgen, so bil-
dete auch in diesem Jahr die Tombola den Abschluss des offi ziellen 
Programms. Dank vieler großzügiger Spender konnte eine ansehn-
liche Anzahl attraktiver Preise aufgebaut werden. Über den Haupt-
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gewinn, ein Wochenende für zwei Personen in einem Mannheimer 
Vier-Sterne-Hotel, freute sich unser Hans mit seiner Frau.
Der harte Kern feierte noch ausgelassen bis in die frühen Morgen-
stunden, um das alte Sportjahr mit Glanz und Gloria zu verabschie-
den und das neue, vielversprechende Jahr gebührend zu begrüßen.
C.H.

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein  
Brühl und Rohrhof
Einladung Haubenausstellung
7. Spezialschau und  4. Spezialschau IG
Gesangsfarben und Gesangspositurkanarien
am 12.12.2008 und 13.12.2008
Veranstaltungsort: 
Sporthalle (neben Freibad), Am Schrankenbuckel, 68782 Brühl
Öffnungszeiten:
Samstag, den 12.12.2009 ab 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sonntag, den 13.12.2009 ab 9.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Es werden Aussteller aus der gesamten Bundesrepublik erwar-
tet.
Wir haben Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Außerdem stehen 
heiße Würstchen und Getränke bereit.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Zum Saisonende möchten wir euch und euren Familien ruhige, 
besinnliche Adventstage, ein frohes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr iel Gesundheit, Glück, ein magisches Händchen für die 
Kleintierzucht und alles Gute wünschen.

Die Vorstandschaft

Weihnachtsreiten

In die Welt der Pferde entführt der Kurpfälzische Reit- und Pfer-
desportverein Brühl e.V. im Weidweg 11 seine großen und kleinen 
Gäste am Sonntag, 20. Dezember ab 16.30 Uhr beim traditio-
nellen Weihnachtsreiten. Verschiedene Reitvorführungen und ein 
Überraschungsprogramm sorgen für Kurzweil bei den Besuchern. 
Auch der Nikolaus hat sein Kommen angekündigt, und sicher hat 
er allerlei kleine Geschenke im Gepäck auf seinem Schlitten. Für 
das leibliche Wohl sorgt das Team des Reiterstübchens, die Ver-
einsjugend backt Waffeln und es gibt Würstchen, Glühwein und 
Kinderpunsch.

Oldtimerstammtisch Brühl
Interessengemeinschaft zur Erhaltung und Pfl ege 
historischer und klassischer Fahrzeuge
1. Martinsgans-Essen des Oldtimerstammtisch 
in heimischen Gefi lden
Seit je her werden Gänse am St.-Martinstag als Festtagsbraten 
gereicht. Dieser Brauch geht auf den heiligen Martin von Tours 
zurück. Als dieser Bischof werden sollte, versteckte er sich aus 
Bescheidenheit in einem Gänsestall. 
Doch verrieten ihn die Gänse mit ihrem lauten Geschnatter. Zur 
Strafe wurden sie daraufhin gebraten und verspeist. 
Seit diesem Tag gilt Bischof Martin von Tours als Schutzpatron der 
Gänsezucht.
Sein Ehrentag und diesen Brauch wollte auch der Oldtimerstamm-
tisch folgen und veranstaltete sein 1. Martinsgans-Essen.
Der Küchenchef vom Hotel-Restaurant „Bühler Hof“ hatte ein 
spezielles Menü für das Abendessen am 14. November kreiert. 25 
Personen des Oldtimerstammtischs Brühl/Baden nahmen daran 
teil. Die Lokalität wurde vom Wirt nur für uns an diesem Abend 
geöffnet. Dafür unseren herzlichen Dank.
Den Höhepunkt des Abends bildeten nach der Vorspeise, dem Feld-
salat mit Speckwürfeln und fl ambierten Äpfeln, die Gänseschlegel 
mit Knödeln, Apfelrotkraut und Maronen. Das Dessert, Creme 
Brulee mit diversen Früchten, rundete das Abendessen ab.
In den kommenden Jahren soll das Martinsgans-Essen fester 
Bestandteil im Terminkalender sein und fi ndet voraussichtlich in 
der „Dorfschänke“ in Rohrhof statt. 
Die nächsten Termine, Bilder und Informationen können auf unse-
rer Homepage www.oldtimer-brühl.de eingesehen werden.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:

1 Jägerzaunelement, Höhe 0,75 m, Länge 3,10 m
gestrichen mit Wetterschutzfarbe Tel. 75725
1 Schneekette Speedfl ex 0,70, Schnellspannkette 
für 185/65-15 und für 15 weitere Reifengrößen Tel. 72566
50 LPs; 60er - 70er Jahre Tel. 74229

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 13.12.2009
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Warum die Aufer-

stehung für uns etwas Reales sein sollte“
10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Oktober: „Haltet … mit allen Menschen Frieden“ 
gestützt auf Römer 12:18.
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Donnerstag, 17.12.2009
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“ besprochen: „Im Klei-
nen wie im Großen ehrlich sein“  (Ehrlichkeit mit sich 
selbst: / Ehrlichkeit in der Familie).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Josua 
6-8 werden unter anderem die Themen behandelt: „Wird 
es noch mal eine Sintfl ut geben?“ und „Warum ist Pre-
diger 7:21, 22 eine Hilfe fürs tägliche Leben?“.

Adventsbazar 
B+O Seniorenzentrum Brühl
Am Samstag, 12.12.2009 fi ndet im B + O Seniorenzentrum in Brühl 
der traditionelle Adventsbazar statt. Ab 12.00 Uhr herrscht in der 
Mannheimer Landstr. 25 vorweihnachtliches Treiben, das sowohl 
Besucher als auch Bewohner auf die Adventszeit einstimmt. Meh-
rere Stände mit Glühwein, Waffeln und heißen Würstchen sorgen 
für das leibliche Wohl der Gäste und auch die Unterhaltung wird an 
diesem Nachmittag nicht zu kurz kommen. Unter dem Motto „Hun-
dert Jahre und kein bisschen leise“ gibt das Climpra Orchestra, eine 
Seniorenband aus Mannheim, die mehr als 800 Lebensjahre auf die 
Bühne bringt, ein musikalisches Gastspiel. Verschiedene Stände 
mit Bastelartikeln der Senioren, handgetöpferten Keramikwaren 
und einer Auswahl fair gehandelter Produkte aus dem Weltladen 
Arche in Hockenheim laden zum Bummeln und Stöbern ein. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am Samstag mit den 
Heimbewohnern zusammen den Advent zu genießen und sich vor 
Ort einen persönlichen Eidruck vom Leistungsspektrum und der 
Atmosphäre im B+O Seniorenzentrum zu verschaffen.

Tierschutzverein Schwetzingen und
Umgebung e.V.
Auch in diesem Jahr haben die Mitarbeiter des Fressnapf in Brühl 
wieder einen Weihnachtstisch für die Tiere des Tierschutzvereins 
Schwetzingen und Umgebung e.V. aufgebaut. Tierliebe Menschen 
können die hierauf stehenden Artikel käufl ich erwerben und sie den 
Tieren des Tierschutzvereins Schwetzingen somit zu Weihnachten 
schenken. Auch in diesem Jahr werden wieder einige der in Obhut 
des TSV Schwetzingen befi ndlichen Hunde, Katzen und vor allen 
Dingen Häschen bis Weihnachten kein neues Zuhause genfunden 
haben. Sie müssen deshalb Weihnachten auf Pfl egeplätzen, in der 
Katzenauffangstation in Mannheim-Rheinau oder in der privaten 
Kaninchenstation in Brühl verbringen. Dort werden sie zwar liebe-
voll umsorgt, sie freuen sich aber sehr über die gespendeten Dinge, 
wie Spielzeug, neue Körbchen oder leckeres Futter und Leckerlis. 
Der Tierschutzverein Schwetzingen bedankt sich an dieser Stelle 
ganz herzlich beim Fressnapf Brühl, der dies möglich macht.

Hospizgruppe  Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgruppe Schwetzingen jeden 2. Freitag 
im Monat 
Nächster Termin: 11.12.09 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebelsaal 
im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines lieben Menschen leben müs-
sen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben 
Freundes kann uns in Verzweifl ung, Verwirrung, Einsamkeit und 
Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie 
gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried Tel. 
06205/5309 und Frau Marita Ruggaber Tel. 06202/928139
Voranmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns aber über vor-
herige Kontaktaufnahme.
Die Teilnahme ist kostenlos.

– Anzeigen –

Informationen zur Suche: 
Rubriken, Suchfelder und 
Pro� le
Im Gegensatz zu kleineren Homepages ist es die Aufgabe
von Portalen, eine besondere Vielfalt unterschied-
lichster Informationen abzubilden. Von diesen Inhalten 
schaffen es jedoch nur die wenigsten auf die Startseite 
des Portals. Welche Möglichkeiten gibt es, Inhalte zu 
� nden, die nicht auf der Startseite veröffentlicht werden 
bzw. die dort nicht mehr zu � nden sind?  

Der klassische Weg ist natürlich der Weg über die 
Rubriken und Unterrubriken. Der Start eines Regio-
nal-Portals bringt aber die Schwierigkeit mit sich, dass 
auf Grund der anfänglich noch überschaubaren Zahl an 
Inhalten nicht zu viele Navigationsebenen eingerichtet
werden können. Dies geht natürlich zu Lasten der 
inhaltlichen Struktur und trägt damit nicht unbedingt 
zu einer besseren Übersichtlichkeit bei. Zu einem späteren 
Zeitpunkt ist die Einführung weiterer Unterkategorien 
geplant.  

Informationen, die bislang nicht gezielt über eine Kate-
gorisierung gefunden werden können, sollten Sie über 
das Suchfeld im Kopfbalken des Portals suchen. 
Geben Sie hierzu einfach das entsprechende Suchwort 
ein und klicken Sie danach auf das Lupen-Symbol. 
Werden zu viele Treffer erzielt, sollten Sie für Ihre Suche 
mehrere Suchwörter verwenden. Die Trefferanzeige 
wird noch dahin gehend optimiert, dass diese nach 
Aktualität sortiert dargestellt wird und anhand eines 
Symbols ersichtlich ist, um welche Art von Inhalt es 
sich handelt - Artikel, Video, ePaper etc. Mit Ausnahme 
von Veranstaltungsankündigungen werden die Inhalte 
mindestens 14 Monate lang digital archiviert. Auf die
Suchfunktion im Veranstaltungskalender wird in einem 
separaten Motiv näher eingegangen.  

In einer nächsten Ausbaustufe wird für die Vereine 
und weiteren Institutionen eine Vereinsdatenbank
mit einer ebenfalls separaten Suche eingeführt. Nach-
dem diese an den Start gegangen ist, können Inhalte, 
die mit diesen Pro� len verlinkt sind, zusätzlich über das 
Aufrufen der Pro� le gefunden werden. Das gilt auch 
für entsprechende Firmeninformationen, die ab Anfang 
2010 über die Firmenpro� le auf einem vielseitigen 
Branchenbuch gefunden werden können. 

www.lokalmatador.de


